
Lkw-Fahrer übersieht Pkw: 52-
jährige Bergkamener verletzt
Ein leicht verletzter Pkw – Fahrer aus Bergkamen ist die Folge
eines Verkehrsunfalls am Freitagmorgen um 06.15 Uhr in Unna.

Der 52-jährige Bergkamener fuhr mit seinem Nissan auf der
Gießerstraße in Richtung Schleiferstraße. Zwischen Former- und
Schleiferstraße fuhr ein 59-jähriger Lkw-Fahrer aus Litauen
mit seinem Fahrzeug vom Seitenstreifen aus an. Dabei übersah
er  den  52-jährigen  und  es  kam  zum  Zusammenstoß.  Der
Bergkamener wurde dabei leicht verletzt und durch eine RTW-
Besatzung versorgt. Der geschätzte Sachschaden liegt bei etwa
12000EUR.

Zeitumstellung:  Für  die
Fahrgäste der NachtBusse von
Provinzial  und  VKU  gibt  es
keine Probleme
Das wird kein Wochenende für Nachtschwärmer – jedenfalls nicht
für  diejenigen,  die  die  Wochenend-Nächte  bis  zur  letzten
Minute auskosten: Denn die Nacht von Samstag, den 30. März
2019, auf Sonntag, den 31. März 2019, wird um eine Stunde
reduziert. Die Umstellung auf die Sommerzeit ist schuld.

Mitten in der Nacht, um 2.00 Uhr, werden die Zeiger um eine
Stunde auf 3.00 Uhr vorgerückt. Für Fahrgäste der NachtBusse
von Provinzial und VKU kein Problem. Sie müssen nur wissen,
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dass die Zeitumstellung nicht berücksichtigt wird. Das heißt,
die NachtBusse, TaxiBusse und AST Verkehre fahren so, als wäre
die Zeit nicht verstellt worden.

Weitere  Auskunft  zum  Thema  Bus  und  Bahn  gibt  es  bei  der
kreisweiten ServiceZentrale fahrtwind unter Telefon 0 800 3 /
50 40 30 (elektronische Fahrplanauskunft, kostenlos) oder 0
180  6  /  50  40  30  (personenbediente  Fahrplanauskunft,  pro
Verbindung:
Festnetz  20  ct  /  mobil  max.  60  ct),  im  Internet  unter
www.fahrtwind-online.de  oder  über  die  fahrtwind  App
(kostenloser Download im Google Play Store oder im App Store).

Sicherheit  im  Verkehr:
Abbiegeassistenten für Busse
Es ist tragisch, aber wahr. Immer wieder werden Menschen von
abbiegenden  Lastwagen  oder  Bussen  erfasst.  Elektronische
Abbiegeassistenten können die Gefahr verringern. Der Kreistag
sprach sich deshalb am Dienstag (26. März) dafür aus, LKW des
Kreises  und  ihrer  Gesellschaften  entsprechend  aus-  oder
aufzurüsten.

Die  kreiseigene  Gesellschaft  für  Wertstoff-  und
Abfallwirtschaft  (GWA)  hat  mit  ihren  Unternehmen  bereits
reagiert. Hier stehen die Abbiegeassistenten schon auf der
Ausstattungsliste  neuer  Fahrzeuge.  Dies  ist  bei  den
Unternehmen,  die  im  Auftrag  der  Verkehrsgesellschaft  Kreis
Unna (VKU) fahren, nicht unbedingt so. Deshalb soll die VKU
hier für die Sicherheitstechnik werben.

In einem Ergänzungsantrag ging es dann noch ums Geld, denn die
Umrüstung der eingesetzten Busse kostet Geld. 350.000 Euro für
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gut  170  VKU-Busse.  Das  hat  die  CDU  errechnet.  Sie  schlug
deshalb vor, Anschaffung und Einbau zu fördern. Möglich wäre
dies  über  eine  textliche  Anpassung  der  entsprechenden
Förderrichtlinie  des  Kreises.  PK  |  PKU

Nina-Leonie  Wille  vom
Gymnasium  erfolgreich  bei
Deutschlands  größtem
Geographiewettbewerb

Nina-Leonie Wille kennt sich in Geografie aus. Foto: SGB

Nina-Leonie Wille, Schülerin des Bergkamener Gymnasiums, hat
erfolgreich  an  Deutschlands  größtem  Geographiewettbewerb
teilgenommen und den Sieg auf Schulebene erlangt.

Nun müssen nur noch zwei Hürden überwunden werden! Nachdem
Nina den Klassensieg erreichte, konnte sie sich danach als
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Siegerin des Städtischen Gymnasiums gegen ihre Mitschülerinnen
und Mitschüler durchsetzen und qualifizierte sich somit für
den Landesentscheid in NRW. Damit würde sich die 15-jährige
Nina einen Platz im großen Finale von Diercke Wissen am 7.
Juni  2019  in  Braunschweig  sichern,  in  dem  die  besten
Geographieschüler/innen Deutschlands gegeneinander antreten.

Singer-Songwriter  Jaimi
Faulkner  kommt  zum  nächsten
Sparkassen Grand Jam

Jaimi Faulkner kommt zum nächsten Sparkassen Grand Jam. Foto:
Leon Den Engelson

Beim nächsten Sparkassen Grand Jam am Mittwoch, 3. April,
steht ab 20 Uhr Jaimi Faulkner auf der Bühne des „Thorheims“
in  Overberge.  Begleitet  wird  er  unter  anderem  von  Tommy
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Schneller (Saxophone) und Olli Gee (Bass).

Der  Australier  Jaimi  Faulkner  ist  ein  Riesentalent!  Als
versierter Gitarrist, der gleichermaßen mit der elektrischen
und  akustischen  Gitarre  bestens  vertraut  ist  und  als
ausdruckstarker Sänger der mit warmer, souliger Stimme seine
Fans  begeistert.  Seine  spannenden  und  zugleich  eingängigen
Lieder  besitzen  einen  hohen  Wiedererkennungswert  mit
ausgefeilten Melodien und raffinierten Arrangements. Herrliche
Balladen auf der einen – kräftig, groovende Songs auf der
anderen  Seite  füllen  das  Spektrum,  das  dieser  packenden
Singer-Songwriter ausfüllt.

Seine handgemachte, authentische Musik kennt keine Grenzen:
Folk, Rock, Soul, und Blues vermischen sich zu Ohrwürmern, die
punktgenau ins Herz treffen. 2017 erschien die Single „Early
Morning Coffee Cups“, die inzwischen mehr als 4,5 Millionen
Streams  bei  Spotify  verzeichnen  kann.  Ein  beeindruckendes
Indiz  dafür,  welche  wachsende  Popularität  Jaimi  Faulkner
genießt. Im gleichen Jahr erschien sein neues und mittlerweile
sechstes Album „Back Road“. Obwohl auf „Back Road“ die Songs
immer im Mittelpunkt stehen, spielt Faulkners hervorragendes
Gitarrenspiel eine tragende Rolle als perfekte Ergänzung zu
seinem Gesang und beeindruckt mit einer Reihe sengender Soli.
Das von Faulkner selbst produziertes Album wurde von Kritikern
und Fans zugleich in den höchsten
Tönen  gelobt  und  ist  wohl  seine  bisher  stimmigste  und
überzeugendste  Arbeit.

Wegen  seinen  unbestrittenen  Talenten  konnte  Faulkner  im
Vorprogramm diverser bekannter Künstler wie u.a. Paul Young,
Chris Isaak, Crosby, Stills & Nash, Vonda Shepard, Tom Odell,
Tony Joe White oder Holmes Brothers. u.v.a. überzeugen



Auch  im  März  weniger
Arbeitslose  in  Bergkamen  im
Vergleich zum Vormonat
Im Kreis Unna sank der Bestand an gemeldeten Arbeitslosen im
Vergleich zum Vormonat um 348 auf 14.491. Im Vergleich zu März
2018 ging die Arbeitslosigkeit um 798 Personen (-5,2 Prozent)
zurück. Die Arbeitslosenquote reduzierte sich im Berichtsmonat
auf  6,9  Prozent  und  damit  um  0,1  Punkte  gegenüber  dem
Vormonat.

In Bergkamen sind Ende März 25 Personen weniger als Arbeitslos
gemeldet als im Februar.  2.174 Frauen und Männer haben keinen
Job. Die Arbeitslosenquote liegt jetzt bei 8,3 Prozent (minus
0,1 Prozentpunkte).

„Nachdem schon im Februar an den Abwärtstrend aus dem letzten
Jahr  angeknüpft  werden  konnte,  unterbietet  der  März  sogar
wieder  die  7-Prozent-Marke  im  Kreis  Unna“,  bilanziert
Agenturchef Thomas Helm die aktuelle Entwicklung. Besonders
der Vergleich mit dem Vorjahr spricht für Helm eine deutliche
Sprache:  „Heute  sind  fast  800  Menschen  weniger  von
Arbeitslosigkeit betroffen, das ist für die Dauer eines Jahres
ein guter Erfolg, und bisher ist kein Ende dieser Entwicklung
in Sicht.“

Dem Arbeitsmarktexperten ist es wichtig zu betonen, dass es
sich dabei um eine echte Verbesserung für die Menschen im
Kreis Unna handelt: „Heute üben knapp 2.800 Menschen mehr eine
sozialversicherungspflichtige Tätigkeit aus als noch vor einem
Jahr. Auch wenn es sich im kollektiven Gedächtnis eingebrannt
hat, dass im Ruhrgebiet Massenarbeitslosigkeit herrscht: Wir
müssen uns einfach daran gewöhnen, dass dies der Vergangenheit
angehört und stattdessen viel bewusster zur Kenntnis nehmen,
dass wir es immer mehr mit einer starken Wirtschaft zu tun
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haben.“

Entwicklung in den zehn Kommunen des Kreises
In  neun  von  zehn  Kommunen  des  Kreises  Unna  konnte
Arbeitslosigkeit  im  vergangenen  Monat  abgebaut  werden.  Den
prozentual stärksten Rückgang verzeichnete Bönen (-7,8 Prozent
bzw. 52 auf 616). Danach folgen Holzwickede (-5,4 Prozent bzw.
26 auf 458), Unna (-3,1 Prozent bzw. 58 auf 1.808), Kamen
(-3,1 Prozent bzw. 49 auf 1.554), Werne (-3,0 Prozent bzw. 24
auf 788), Lünen (-2,3 Prozent bzw. 102 auf 4.415), Selm (-1,8
Prozent  bzw.  16  auf  859),  Fröndenberg  (-1,3  Prozent  bzw.
sieben  auf  537)  und  Bergkamen  (-1,1  Prozent  bzw.  25  auf
2.174). In Schwerte stieg die Arbeitslosigkeit um 0,9 Prozent
bzw. 11 auf 1.282.

JeKits  in  den  Bergkamener
Grundschulen:
Instrumentenwahl fürs nächste
Schuljahr gestartet
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Die  Bergkamener  JeKits-Kinder  entdecken  jetzt  „ihr“
Instrument, mit dem sie sich näher befassen möchten. Foto:
Katja Velmans / JeKits-Stiftung

450 Zweitklässler der Bergkamener Grundschulen haben zur Zeit
die  Qual  der  Wahl:  während  des  Schuljahres  haben  sie  im
JeKits-Unterricht  viele  Instrumente  unterschiedlichster  Art
ken-nengelernt und ausprobieren können – nun steht die Wahl
ihrer  Lieblingsinstrumente  an,  die  dann  ab  dem  zweiten
Schuljahr direkt in den Grundschulen erlernt und im Orchester
zum Einsatz gebracht werden können.

Geige, Cello, Gitarre, Mandoline, Baglama, Flöte, Klarinette,
Posaune u.v.m. – für jedes Kind mit seinen ganz individuellen
Voraussetzungen ist ein passendes Musikinstrument im JeKits-
Angebot zu finden. „Es ist immer wieder erstaunlich zu sehen,
wenn  Kinder  plötzlich  ein  vor-her  völlig  unbekanntes
Instrument für sich entdecken, weil sie merken, dass es ihnen
leicht fällt, einer Klarinette oder einem Cello schöne Töne zu
entlocken“,  berichtet  Musikschullehre-rin  Bettina  Pronobis,
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die an mehreren Grundschulen die Zweitklässler unterrichtet
und dafür immer eine Wagenladung Instrumente dabei hat.

Die  Musikschule  der  Stadt  Bergkamen  sorgt  in  allen
Grundschulen  für  musikalischen  Grund-lagenunterricht  im
zweiten  Schuljahr  sowie  Instrumentalunterricht  und
Orchesterarbeit in den folgenden Schuljahren. JeKits (Jedem
Kind  Instrumente,  Tanzen,  Singen)  ist  ein  kulturelles
Bildungsprogramm  des  Landes  NRW.  „Mit  JeKits  können  wir
wirklich  allen  Grundschülern  einen  leichten  Einstieg  ins
Musizieren ermöglichen“ sagt Thorsten Lange-Rettich, der an
der  Musikschule  für  den  Fachbereich  Schulkooperationen
verantwortlich ist. „Durch die Förde-rung des Landes ist der
JeKits-Unterricht für Eltern eine einmalige Chance, denn so
kann  dieses  erste  Jahr  Instrumentalunterricht  für  nur  23€
monatlich ¬angeboten werden. Ein kosten-loses Leihinstrument
ist  natürlich  mit  dabei.  Für  Familien,  die  Anspruch  auf
Sozialleistungen  haben,  ist  JeKits  sogar  komplett
beitragsfrei!“

In  den  vergangenen  Wochen  wurden  in  den  Grundschulen  die
Anmeldungen zum Instrumen-talunterricht im nächsten Schuljahr
verteilt; bis zum 8. April müssen die Kinder ihre Wahlzettel
abgegeben haben.
Um die Entscheidung für Kinder und Eltern zu erleichtern,
werden  derzeit  in  den  einzelnen  Grundschulen
Instrumentenvorführungen veranstaltet, in denen nochmals alle
während  des  Schuljahres  kennengelernten  Instrumente
ausprobiert  werden  können.

Aber  auch  die  Drittklässler  müssen  sich  in  diesen  Tagen
entscheiden,  ob  sie  ihr  Instrument  im  nächsten  Schuljahr
weiter erlernen und spielen möchten. Zwar endet das JeKits-
Programm  leider  mit  dem  dritten  Schuljahr  –  für  die
Viertklässler  hat  die  Musikschule  jedoch  mit  „Schul-Musik“
natürlich ebenfalls ein attraktives Unterrichtsangebot parat.



Kunstwerkstatt  sohle  1
präsentiert  ihre
Jahresausstellung „Stadt Land
Fluss“

Die  Mitglieder  der  Künstlergruppe  „Kunstwerkstatt  sohle  1
Bergkamen“ laden am kommenden Sonntag, 31. März um 11 Uhr zur
Eröffnung ihrer Jahresausstellung 2019 ein. Da Thema lautet
diesmal „Stadt Land Fluss“.

Begrüßt  werden  die  Gäste  der  Vernissage  von  Bürgermeister
Roland Schäfer. Die Kunsthistorikerin Anke Schmich liefert die
erläuternden Worte zu den ausgestellten Kunstwerken und den
Künstlerinnen und Künstlern. Für die musikalische Umrahmung
sorgt Ben Menze vom Bergkamener Gymnasium. Erstmalig wird es
auch einen Katalog zur aktuellen Ausstellung geben, zum Preis
von 5,- €.
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Natürlich haben sich die Mitglieder auch in diesem Jahr wieder
auf Schülerführungen vorbereitet, von den Kulturstrolchen über
Klassen  der  Jahnschule  (vor  den  Osterferien)  bis  zu
Schülerinnen  und  Schülern  des  Gymnasiums  (im  Mai).

Aber  auch  an  die  Erwachsenen  ist  im  Verlauf  der
Ausstellungszeit gedacht: Wer zusätzlich sich die Werke noch
einmal in ruhiger Atmosphäre und bei einem Gläschen Wein (oder
Saft) anschauen möchte, der sei schon heute auf den 11.4. um
18:00  Uhr  hingewiesen.  Dann  nämlich  wird  es  eine
Abendveranstaltung geben, bei der man mit einigen Künstlern
ins Gespräch kommen kann, es auch Erläuterungen gibt und viel
Zeit  für  gute  Gespräche.  Ob  man  es  Soiree  oder  „langer
Donnerstag“ nennen möchte, – in jedem Fall gibt es zu diesem
Termin eine Sonderöffnungszeit im Museum/der Galerie.

Fahrradfrühling mit dem ADFC:
Endspurt  Volksinitiative
„Aufbruch  Fahrrad“  auch  in
Bergkamen
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Bürgermeister Roland Schäfer (r.) und ADFC-Landesvorsitzender
Thomas  Semmelmann  werben  für  die  Teilnahme  an  der
Volksinitiative  „Aufbruch  Fahrrad“.

Die Frühlingsausgabe der Fahrradzeitung „FahrRad“ des ADFC-
Kreisverbandes  Unna  ist  jetzt  in  Bergkamen  kostenlos
erhältlich.  Bergkamen  ist  in  der  Ausgabe  mit  dem  Thema
Fahrradstraße vertreten und mit einer Einladung zur Gründung
einer  ADFC  Ortsgruppe  Bergkamen.  Darüber  hinaus  gibt  es
Informationen zu interessanten Fahrradtouren, zur dritten Unna
Bike-Night und vieles mehr. Schließlich wird zum Endspurt für
die vom ADFC NRW initiierte Volksinitiative „Aufbruch Fahrrad“
aufgerufen.

Der  Bergkamener  Landesvorsitzende  des  ADFC  NRW  Thomas
Semmelmann  freut  sich  über  jede  Unterschrift,  die  die
Landesregierung  dazu  auffordert,  mehr  für  die
Radverkehrsförderung in NRW zu tun. Unterstützt wird er dabei
von Bürgermeister Roland Schäfer, der jetzt auch schon zur
Teilnahme an Stadtradeln 2019 aufruft. „Der Auftakt wird am
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25. Mai 2019 im Naturfreibad Heil um 14:00 Uhr stattfinden“,
freut sich der Bürgermeister. Weitere Informationen dazu auch
in der aktuellen Ausgabe.

Die Zeitschrift ist an folgenden Stellen erhältlich:

· Rathaus Bergkamen
· Treffpunkt an der Lessingstraße
· Ökologiestation am Westenhellweg
· Fahrrad Wilmes an der Wernerstraße
·  Gemeindebüros  der  Martin-Luther-Kirchengemeinde  in  Rünthe
(Rüntherstr. 42) und in Oberaden (Preinstraße 38)

Im Internet kann man die Ausgabe lesen bzw. herunterladen
unter:

www.adfc-nrw.de/kreisverbaende/kv-unna

linke Seite unter dem Punkt Medien

Schlangenlinien-Fahrt auf der
Autobahn  A1:  Junger  Mann
zeigt  sich  äußerst
uneinsichtig
Dieser junge Mann fand einfach kein Ende – und hielt damit
Beamte der Autobahnpolizei am Sonntagabend auf Trab. Diese
hatten den Mann nach einer Trunkenheitsfahrt mit zur Wache
genommen und mussten sich dort so einiges von ihm anhören.

Aufgefallen war der Mann einer Polizeibeamtin und einem -
beamten, die privat auf der A 1 in Richtung Köln unterwegs
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waren. Sie riefen ihre Kollegen, die sich im Gegensatz zu
ihnen im Dienst befanden, zur Hilfe. Denn was sie vor sich
sahen, bereitete ihnen große Sorgen. Das Auto, das sich vor
ihnen bewegte, nutzte – auch im engen Baustellenbereich –
abwechselnd  immer  wieder  sämtliche  Fahrspuren  der  Autobahn
aus, inklusive Teilen des Seitenstreifens. Teils wechselte der
Wagen nicht gänzlich die Spur, sondern unternahm nur kurze
Schlenker auf den benachbarten Fahrstreifen.

Unbeeindruckt zeigte sich der Fahrer dabei davon, dass es
dabei mehrmals fast zu Kollisionen mit weiteren Fahrzeugen
kam. Dies verhinderte offenbar nur die aufmerksame Fahrweise
der anderen Verkehrsteilnehmer.

Etwa  in  Höhe  des  Autobahnkreuzes  Dortmund-Unna  konnte  ein
Streifenwagen  schließlich  zu  dem  auffälligen  Auto
aufschließen.  Die  Beamten  machten  ähnlich  beunruhigende
Beobachtungen  und  konnten  den  Wagen  an  der  Raststätte
Lichtendorf  anhalten.

Der  schlechte  Film,  in  dem  sich  die  Beamten  mittlerweile
bereits wähnten, nahm damit kein Ende. Denn aus dem Auto stieg
ein junger Mann aus, der sich in der Folge wenig einsichtig
zeigte. Seinen Führerschein gab er an nicht dabei zu haben.
Den freiwilligen Atemalkoholtest, den die Beamten ihm nach
Geruchswahrnehmungen  im  Fahrzeug  und  im  Atem  des  Mannes
anboten, lehnte er ab. Auch als diese unter dem Fahrersitz
eine nahezu geleerte Weinflasche fanden.

Zur Identitätsfeststellung und zur Entnahme einer Blutprobe
wurde der Mann zur Autobahnpolizeiwache in Kamen gebracht. Auf
dem Weg dorthin machte er den Beamten deutlich, was er von der
ganzen Maßnahme hielt. Ob sie nichts Besseres zu tun hätten,
fragte  er  sie.  Echte  Verbrecher  jagen  zum  Beispiel.  Als
lächerlich empfand er den Einsatz.

Auf  der  Wache  forderte  er  schließlich  doch  einen
Atemalkoholtest  ein  –  der  mit  mehr  als  1,5  Promille  auch



positiv  ausfiel.  Die  Blutprobenentnahme  folgte.  In  der
Zwischenzeit ließ es sich der junge Mann nicht nehmen, weitere
abfällige Bemerkungen gegenüber den Beamten fallen zu lassen.

Als er schließlich im Vorraum der Wache darauf wartete, von
seiner Mutter abgeholt zu werden, verließ der Mann schließlich
die Wache. Nicht allzu lange. Denn kurz darauf kehrte er mit
einer geöffneten Bierflasche in der Hand zurück und bat erneut
um Einlass in die Wache. Um die Beamten zu fragen, ob er die
Strafe für seine Trunkenheitsfahrt nicht gleich an Ort und
Stelle zahlen könne. Er hätte schließlich das Gehalt eines
Polizeibeamten in seiner Hosentasche.

Bis zum Erscheinen seiner Mutter erhielt er einen Platzverweis
für die Wache. Dem er auch nachkam. Inwiefern die Mutter sein
Verhalten  ähnlich  lustig  fand  wie  er  selbst,  ist  nicht
überliefert.

Den Mann erwartet nun ein Strafverfahren wegen des Verdachts
der  Gefährdung  des  Straßenverkehrs  durch  Fahren  unter
Alkoholeinfluss.

67-jährige  Bergkamenerin  in
Lünen  Opfer  eines
Taschendiebstahls:
Mutmaßliche Täterin gefasst
Auf frischer Tat haben Zeugen am Dienstagmittag (26. März)
eine mutmaßliche Taschendiebin in Lünen ertappt. Sie hatte
versucht, die Geldbörse aus dem Rucksack einer anderen Frau zu
stehlen. Es folgte die Festnahme.

https://bergkamen-infoblog.de/67-jaehrige-bergkamenerin-in-luenen-opfer-eines-taschendiebstahls-mutmassliche-taeterin-gefasst/
https://bergkamen-infoblog.de/67-jaehrige-bergkamenerin-in-luenen-opfer-eines-taschendiebstahls-mutmassliche-taeterin-gefasst/
https://bergkamen-infoblog.de/67-jaehrige-bergkamenerin-in-luenen-opfer-eines-taschendiebstahls-mutmassliche-taeterin-gefasst/
https://bergkamen-infoblog.de/67-jaehrige-bergkamenerin-in-luenen-opfer-eines-taschendiebstahls-mutmassliche-taeterin-gefasst/


Die  Zeugen  hatten  gegen  12  Uhr  die  19-Jährige  dabei
beobachtet, wie sie in einem Supermarkt an der Merschstraße
versuchte, den Rucksack einer Kundin (51 aus Lünen) zu öffnen
und  deren  Geldbörse  herauszuziehen.  Davon  konnten  die
Geschädigte und weitere Personen die Frau abhalten und sie
gemeinsam mit dem zuständigen Ladendetektiv festhalten, bis
die Polizei eintraf.

Die Beamten nahmen die Frau ohne festen Wohnsitz fest und
brachten  sie  ins  Gewahrsam.  Sofort  eingeleitete  erste
Ermittlungen ergaben den Verdacht, dass die 19-Jährige nur
etwa eine halbe Stunde zuvor einen weiteren Taschendiebstahl
in einem Discount-Markt an der Münsterstraße in Lünen begangen
hatte.  Dort  wurde  einer  67-Jährigen  aus  Bergkamen  die
Geldbörse  gestohlen.
Zudem können der Tatverdächtigen ein Taschendiebstahl und ein
versuchter in der Dortmunder Innenstadt am Montagnachmittag
(25. März) zugeordnet werden. Hier waren in zwei Geschäften am
Ostenhellweg  eine  22-jährige  sowie  eine  64-jährige
Dortmunderin  die  Opfer.

Die  Ermittlungen  zu  den  Fällen  dauern  an.  Auch  zu  einer
flüchtigen Mittäterin, mit der die 19-Jährige offenbar meist
gemeinsam arbeitete.

Die  Tatverdächtige  musste  nach  Abschluss  der  polizeilichen
Maßnahmen  nach  Rücksprache  mit  der  Staatsanwaltschaft
entlassen  werden.


